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BAUSTEINE: KI-GENERIERT

Mit der NÖ Kinderbetreuungsoffensive investieren Land  
und Gemeinden seit vier Jahren noch konsequenter in  
den Ausbau der Kinderbetreuung. Mit einer Besuchsquote 
von 97,9 % bei den 3- bis 5-jährigen Kindern liegt  
Niederösterreich dadurch nunmehr auf Platz 1 unter allen 
Bundesländern. Bereits 99 % der Gemeinden können  
Betreuungsplätze für 2-Jährige anbieten, direkt vor Ort 
oder über Gemeindekooperationen. Zudem wurde für  

mehr als 600 Gruppen bereits der erhöhte Fördersatz des  
Landes beschlossen. So entsteht Schritt für Schritt ein  
Betreuungsangebot, auf das sich Familien verlassen  
können. Damit Kinder die besten Chancen bekommen  
und Eltern die Unterstützung, die sie im Alltag brauchen. 

Für unsere Familien: die NÖ Kinderbetreuungsoffensive.

Entgeltliche Einschaltung  
des Landes Niederösterreich. noe.gv.atUnser Niederösterreich @niederösterreich

Mehr Kinderbetreuung.
Niederösterreich machts möglich.
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THUMLING Sturm, Schnee- und
Eisbruch, Dürre und Borkenkä-
ferbefall führen dazu, dass in
kurzer Zeit große Holzmengen
anfallen. Nasslager ermögli-
chen die zeitliche Steuerung der
Vermarktung und eine Stabili-
sierung der Preise. Ein solches
Lager wurde nun vom Niederös-
terreichischen Waldverband in
Thumling (Gemeinde Martins-
berg) errichtet. Der frühere
Holzlagerplatz wurde von Man-
fred Wiesinger gepachtet, voll-
kommen drainagiert, befestigt
und mit einer Beregnungsanla-
ge versehen.

Holzvermarktung und
Klimaanpassung
„Durch diese Anlage schaffen
wir Handlungsspielraum für
unsere Waldbesitzerinnen und
Waldbesitzer und leisten einen
wichtigen Beitrag zur Stabilisie-
rung des Holzmarktes“ betonte
Franz Fischer, der Obmann des
Niederösterreichischen Wald-
verbandes. Andrea Wagner, die

Neues Nasslager schützt
Qualität von Holzvorräten
Auf einer rund 5.000 m2 großen Fläche können in Zukunft bis
zu 15.000 Festmeter Rundholz durch Beregnung aus Quelle
qualitätserhaltend gelagert werden.

Vizepräsidentin der Landwirt-
schaftskammer Niederöster-
reich stellte fest, dass der durch
die Klimaveränderungen nötige
Waldumbau nur über Genera-
tionen hinweg erfolgen kann.
„Wir sind Waldbauern mit Lei-
denschaft und Engagement und
handeln dort, wo es uns möglich

ist“, meinte sie dazu. Nach LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf
hat das heimische Holz Zukunft
in vielerlei Entwicklungen und
ist ein wertvoller, nachwachsen-
der Rohstoff, der regionale
Wertschöpfung schafft. „Der
Waldverband hat mit Unterstüt-
zung des Waldfonds dieses

VON DIETER HOLZER

NÖ WALDVERBAND

Nasslager errichten können und
bietet damit die Möglichkeit
zum raschen, gezielten Handeln
und stärkt den Wirtschafts-
standort Waldviertel“, stellte er
fest. Der Geschäftsführer des
NÖ Waldverbands Ulrich
Schwaiger erläuterte das Ver-
fahren, welches auf der Anlage
angewendet wird.

Kreislaufsystem schützt
Holzvorräte
Das eingelagerte Holz wird mit
einer dreiteiligen Sprenkleran-
lage ständig beregnet, dadurch
dauerhaft feucht gehalten und
damit monatelang vor Quali-
tätsverlusten geschützt. Das be-
nötigte Wasser kommt aus zwei
ergiebigen Quellen, die sich in
unmittelbarer Nähe befinden.
Die entsprechenden baulichen
Maßnahmen und ein Reten-
tionsbecken sorgen für einen
Kreislauf, um mit der Ressource
Wasser sorgsam umzugehen.
Auf der rund 5.000 m2 großen
Fläche kann Rundholz bis zu 5
Meter hoch gestapelt werden.

Anlage in Thumling eröffnet
„Das heute in Thumling eröff-
nete Nasslager schafft Vorsorge
und Sicherheit für die heimi-
sche Forstwirtschaft“, stellte er
fest. Mit einem Probestart der
Beregnungsanlage wurde der
Festakt abgeschlossen.

 Die Sprenkleranlage bei ihrem ersten Einsatz. Foto: Dieter Holzer


Von links: Dietmar Hipp, der Obmann

der Landwirtschaftskammer Zwettl,
Bürgermeister Fritz Fürst, Waldver-

band-Obmann Franz Fischer, Vizepräsi-
dentin Andrea Wagner, LH-Stellvertre-

ter Stephan Pernkopf, Geschäftsführer
Ulrich Schwaiger, NÖ-Forstdirektor

Hans Grundner und Manfred Wiesinger
freuten sich über die Eröffnung des

Nasslagers in Thumling.
Foto: Dieter Holzer

GROß-SIEGHARTS Volker Fuchs,
Geschäftsführer des Luftfahrt-
Technologieunternehmens
Test-Fuchs, ist EY Entrepreneur
Of The Year 2026. Bei der Gala in
der Wiener Hofburg wurde er in
der Kategorie „Innovation &
Hightech“ ausgezeichnet. Als
nationaler Sieger vertritt Fuchs
Österreich zudem bei der Wahl
zum EY World Entrepreneur Of
The Year, die im Frühsommer
2027 unter den Gewinnern aus
rund 60 Ländern entschieden
wird.

Unter der Führung von Vol-
ker Fuchs setzt Test-Fuchs auf
nachhaltiges Wachstum, tech-
nologische Innovation und
internationale Expansion. Im
Fokus stehen der weitere Aus-
bau des US-Geschäfts, strategi-
sche Partnerschaften und die
Erschließung neuer Marktseg-
mente.

„Test-Fuchs steht seit vielen
Jahrzehnten für Innovations-
kraft, technisches Know-how
und den Anspruch, sich als Fa-
milienunternehmen kontinu-
ierlich weiterzuentwickeln.
Dass dieser Weg mit dem re-
nommierten Unternehmerpreis
EY Entrepreneur Of The Year
ausgezeichnet wird, freut mich
daher ganz besonders. Diese
Auszeichnung ist vor allem eine
Anerkennung für die großartige
Leistung unseres gesamten
Teams und zugleich ein starker
Ansporn, unseren internationa-
len Wachstumskurs konsequent
fortzusetzen und auch in Zu-
kunft mit innovativen Lösungen
neue Maßstäbe zu setzen“, so
Volker Fuchs. Das Familien-
unternehmen wurde 1946 ge-
gründet und wird heute in drit-
ter Generation geführt.

Entrepreneur
Of the Year an
Volker Fuchs
Der Unternehmer vertritt
Österreich 2027 bei der
Wahl zum EY World
Entrepreneur.

AUSZEICHNUNG 
Volker Fuchs mit Erich Lehner (Program
Partner EY Entrepreneur Of The Year Ös-
terreich) und Christian Pochtler (Präsi-
dent der IV Wien) bei der Verleihung des
EY Entrepreneur Of The Year 2026 in der
Wiener Hofburg.
Foto: EY / Robert Herbst


